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Gemeindezeitung
GROSSRAMINGER

Der Bürgermeister informiert:

Liebe Großramingerinnen,
liebe Großraminger!

Finanzsituation der Gemeinde:

Viele Gemeinden sind in finanziellen Nöten und
können das Budget nicht mehr ausgleichen. Im
strukturschwachen Ennstal trifft dies auf die
Mehrzahl der Gemeinden zu, auch Großraming
zählt seit 2003 zu den „Abgangsgemeinden“.
Der Gemeinderat wird sich in der nächsten
Sitzung am 11. März um 19:00 Uhr in der
Musikschule – die Sitzungen sind öffentlich! – mit
dem Rechnungsabschluss 2003 befassen:
Ordentlicher Haushalt:

Einnahmen                     € 3.641.047,64
Ausgaben                       € 3.981.538,67
Fehlbetrag (Abgang)       €   340.491,03

Welche Umstände führen zu dieser unerfreulichen
Finanzsituation ?
Man muss einige Jahre zurückblicken, um die
Finanzlage der Gemeinde Großraming zu
überblicken:
Der ordentliche Haushalt wurde 1996 mit einem
Abgang von ATS  2,3 Mio. bzw. €  167.265,— und
1997 mit einem Abgang von  ATS  2,4 Mio. bzw. €
176.784,— abgeschlossen. In den folgenden
Jahren konnte der ordentl. Haushalt wieder
ausgeglichen werden.  Allerdings konnten die laut
Finanzierungsplänen vorgesehenen Gemeinde-
beiträge zu den außerordentlichen Vorhaben, wie
Schulsanierungen, Sportanlagen, Güterwege usw.
nur in einem geringen Ausmaß aufgebracht werden
-  ca. €  86.500,— in 6 Jahren!

Die Einnahmen aus Ertragsanteilen
(Finanzausgleich) sind von 2002 in Höhe von
€ 1.636.959,36 im Jahr 2003 auf €  1.424.532,67
zurückgegangen – das ist ein Minus von 14,91%.
Die Pflichtausgaben sind im Gegensatz dazu
jedoch weiter gestiegen, wie zum Beispiel:

                                             2002 2003
Krankenanstaltenbeitrag     €   291.260,5      € 323.382,98
(+ 11,03 %)
Beitrag  z. Sozialhilfeverb.    €   344.963,55   €  383.343,48
(+ 11,13 %)

Eine zusätzliche Belastung des Budgets stellt der
Instandhaltungsbeitrag zum Wegeerhaltungs-
verband dar, der seit 2002 zur Gänze von der
Gemeinde aufgebracht werden muss.
2002  € 45.318,—
Bei der Finanzierung der außerordentlichen
Vorhaben wurden der Gemeinde in den
Finanzierungsplänen des Landes teilweise große
Gemeindebeiträge vorgeschrieben:
HS u. Polytechn. Schule € 120.637,—
VS Großraming € 55.231,—
Asphaltstockbahnen € 26.625,—
Sportplatz mit Kabinen € 44.600,—
Straßenbau 2002 bis 2004 €  111.000,—
Güterweg Lumplgraben € 144.400,—
Wie schon erwähnt, konnten diese
Gemeindebeiträge nur zu einem geringen Teil
aufgebracht werden. Daher sind derzeit auch
mehrere außerordentliche Vorhaben nicht
ausgeglichen, für 14 Vorhaben wurde um zusätzliche
Fördermittel angesucht.
Landesrat Dr. Josef Stockinger hat am 10. Feb. 2004
zusätzliche Mittel über  €  156.000,— zugesichert.
Für die Schulbauvorhaben und Sportanlagen
werden nach Abklärung mit der Abteilung Bildung
und der Abteilung Sport noch weitere Mittel zum
Ausgleich der Vorhaben gewährt werden. Auf Grund
der Finanzsituation werden in den nächsten drei
Jahren keine neuen Vorhaben bewilligt bzw.
gefördert.
Aus eigener Finanzkraft hätte in den letzten Jahren
kein außerordentliches Vorhaben realisiert werden
können. Durch die gewährten Förderungen des
Landes (BZ-Mittel und diverse Beihilfen) konnten
doch mehrere Vorhaben realisiert werden.

Der Bürgermeister



Workshops für Ehrenamtliche in Großraming
Menschen engagieren sich ehrenamtlich, weil sie
das „gerne tun“. Die Begeisterung für das gemein-
same Tun leidet aber manchmal, wenn man sich
allzu viel vornimmt, Aufgaben unklar verteilt sind, im
Team zu wenig auf gegenseitige Wertschätzung
geachtet wird oder unterschiedliche Erwartungen
und Ziele unter den Teppich gekehrt werden.
Die zwei Workshops „Ehrenamtlich im Team“
und „Kommunikation im Team“ bieten ehrenamt-
lich engagierten Menschen die Möglichkeit, ihr eige-
nes Engagement und ihre Rolle im Team zu über-
denken, Grenzen auszuloten und sich wertvolle
Anregungen für ein effektives, konstruktives Arbei-
ten im Team zu holen.
Die von h.c.*i – Büro für Entwicklungen im Ehrenamt
und KBW (Katholisches Bildungswerk) gemeinsam
geplanten und veranstalteten Workshops – die
übrigens auch getrennt besucht werden können –
werden von erfahrenen, mit dem Alltag Ehrenamtli-
cher vertrauten TrainerInnen geleitet.
Eine rasche Anmeldung wird empfohlen, da
nur mehr Restplätze zur Verfügung stehen!

Ehrenamtlich im Team
28. Februar 2004, 9 bis 18 Uhr
Ort: Musikschule Großraming
Trainerin: Margareta Lindinger, Beraterin für Per-
sönlichkeits- und Teamentwicklung
Systemische Aufstellungs- und Rekonstruktions-
arbeit (Familienaufstellung), Einzelberatung mit
Symbolbefragung und Blütenessenzen.
Kommunikativ im Team
13. März 2004, 9 bis 18 Uhr
Ort: Musikschule Großraming
Trainer: Mag. Andreas Gebauer, Studium der
Theologie und Religionspädagogik,
Ausbildung in Sozialmanagement, Personal-
management und zum Akademischen Trainer an
der UNI Linz
Seminarbeitrag für beide Workshops inkl. Pausen-
getränke: € 55,–
Einzelbuchung: € 32,- pro Workshop
Auskünfte und Anmeldung:
Hildegund Morgan, Projektleiterin
Petra Bürscher, Organisation
h.c.*i - Büro für Entwicklungen im Ehrenamt,
4443 Maria Neustift 1a
Tel.: 07250 50756 (Dienstag bis Donnerstag,
9-13 Uhr, Dienstag 16-19 Uhr)
e-mail: office@h-c.or.at

Aus der Gemeinde

www.h-c.or.at

Der Gendarmerieposten Großraming
informiert über bedenkliche Anrufe

In den letzten Wochen rief ein bisher unbekannter
Mann verschiedene Telefonnummern an und for-
derte vor allem Kinder zu sexuellen Handlungen
auf. Zufolge der Wortwahl des Anrufers sind starke
sexuelle Störungen anzunehmen. Aufgrund des
bisherigen Ermittlungsstandes ist anzunehmen, dass
der Mann weit mehr Telefonate durchgeführt hat,
als bisher Anzeigen vorliegen.

Sollte jemand solche Anrufe erhalten haben wird
gebeten, sich mit der Gendarmerie Großraming
(Tel.Nr.: 07254/8233) in Verbindung zu setzen.

Hinweise werden selbstverständlich diskret behan-
delt!
Als vorbeugende Maßnahme wird geraten: Kinder
informieren, dass sie bei bedenklichen Anrufen sofort
auflegen sollen. Diese Empfehlung gilt auch für
Erwachsene.

Schülereinschreibung
Die Schuleinschreibung für das Schuljahr 2004/
2005 findet am Mittwoch, 10.3.2004 um 13 Uhr
in der Volksschule Großraming statt.

Der Elternabend für Schulanfänger ist
am Montag, 8.3. um 19.30 im Aus-
speisungsraum der Volksschule Großraming.

Eintragungszeiträume des Pensions-
Volksbegehrens

Die Eintragungslisten für das Pensions-Volksbe-
gehren liegen ab dem 22. März 2004 bis einschließ-
lich 29. März 2004 auf dem Gemeindeamt auf.
Eintragungen können an nachstehend angeführten
Tagen und zu folgenden Zeiten vorgenommen wer-
den:

Montag, 22. März von 8.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag, 23. März von 8.00 bis 20.00 Uhr
Mittwoch, 24. März von 8.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag, 25. März von 8.00 bis 20.00 Uhr
Freitag, 26. März von 8.00 bis 16.00 Uhr
Samstag, 27. März von 8.00 bis 12.00 Uhr
Sonntag, 28. März von 8.00 bis 12.00 Uhr
Montag, 29. März von 8.00 bis 16.00 Uhr

Eintragungsberechtigt sind alle Männer und Frauen, die
die österreichische Staatsbürgerschaft besitzen, in der
Gemeinde Großraming ihren Hauptwohnsitz haben, mit
Ablauf des letzten Tages des Eintragungszeitraums (29.
März 2004) das 18. Lj. vollendet haben und vom Wahl-
recht nicht ausgeschlossen sind.
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Im Jahr 2004 werden folgende Arbeiten zur Verbes-
serung und Sicherung der Wasserversorgung der
Anlage Großraming durchgeführt:
- Nutzung bzw. Einbindung von zwei Bohr-

brunnen im Restental
- Errichtung eines Hochbehälters mit 100 m³

Inhalt im Restental
- Sanierung der bestehenden Quelle
Vorgeschichte:
Die Quelle Restental, die Ende der 50-iger-Jahre
aufgeschlossen wurde, ist die einzige Versorgung
der Ortswasserleitung. Gelegentlich treten Proble-
me bezüglich einer bakteriellen Verunreinigung im
Zusammenhang mit Unwettern oder starken Nie-
derschlägen auf. Deshalb wurde schon vor mehre-
ren Jahren mit den Projektierungsarbeiten für die
Sanierung der Quelle Restental begonnen. Eine
Neufestlegung des Schutzgebietes war ebenfalls
notwendig, weil das bestehende Schutzgebiet zu
groß festgelegt war und auch falsche Grundstücke
angeführt waren.
Als Ursachen für die auftretenden bakteriellen Be-
lastungen des Wassers wurden zwei Möglichkeiten
in Betracht gezogen:
- der Restentalbach, dessen Wasser bei gro-

ßer Wasserführung in die Quelle eintreten
könnte

- ein Graben der nur bei Starkregen Wasser
führt und oberhalb der Quelle in einem Schütt-
kegel endet

Diverse geologische Überprüfungen und Untersu-
chungen des Wasserflusses mit Salz konnten keine
eindeutige Klärung der Ursache bewirken.
Bereits im Jahr 1999 wurden nahe der Quelle Resten-
tal zwei Brunnenbohrungen mit einer Tiefe von ca.
29,50 m hergestellt, die laut Probepumpung eine
Menge von 3,6 Liter/Sekunde liefern. Mit Familie
Kogler Eduard und Sabina wurde eine Vereinba-
rung über die Nutzung der Bohrbrunnen, die Errich-
tung des Hochbehälters und die Sanierung der
Quelle abgeschlossen.
Die Dringlichkeit der Sanierung der Quelle wurde
nach dem Wasserrohrbruch vom August 2003 neu-
erlich aufgezeigt, weil danach trotz Trockenwetter
eine bakterielle Beeinträchtigung des Wassers fest-
gestellt wurde. Vom Landesgeologen wurde ein
Zusammenhang der bakteriellen Belastung gerade
durch die Trockenheit des Sommers 2003 nicht
ausgeschlossen.
Die wasserrechtliche Bewilligung des Projektes
wurde mit Bescheid des Landes Oberösterreich
vom 18.12.2003 erteilt. Folgende Auflagen wurden
bei der Ausführung des Projektes vorgeschrieben:

Quelle Restental – Sanierung und Einbindung von zwei Bohrbrunnen
1. Einbau einer UV-Anlage zur Entkeimung:
Die Behandlung des Quellwassers mit ultraviolet-
tem Licht wird seit 12. Nov. 2003 durchgeführt, um
die Lieferung von einwandfreiem Trinkwasser zu
gewährleisten.
Nach Inbetriebnahme der Bohrbrunnen werden
mehrere Kontrolluntersuchungen des Wassers
durchgeführt. Bei entsprechender Qualität  in bakte-
riologischer Hinsicht kann die Entkeimung des Was-
sers beendet werden.
2. Überprüfung auf Fremdanschlüsse:
Die Ortswasserleitung darf nicht mit anderen
Wasserversorgungsanlagen verbunden sein, das
heißt, dass private Quellen, Hausbrunnen oder
Nutzwasserversorgungen in keiner Weise in der
hauseigenen Installation verbunden sein dürfen.
Eine Trennung der Leitungen mittels eines Schie-
bers ist ebenfalls unzulässig.
Die Gemeinde ist von der Wasserrechtsbehörde
beauftragt, alle Objekte auf derartige Fremdan-
schlüsse zu überprüfen und das Ergebnis der Prü-
fung bis 30. April 2004 mitzuteilen.
Wir ersuchen um Verständnis, dass in den nächs-
ten Wochen Prüfungen durch den Wasserwart
durchgeführt werden.

Impressum:
Herausgeber und Verleger: Gemeinde Großraming, 4463 Großraming, Kirchenplatz 1
Redaktion: Bürgermeister Leopold Bürscher, 4463 Großraming, Lumplgraben 152
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Kanalbauarbeiten 2004 – Lumplgraben und
Brunnbach:
4

Die wasserrechtliche Verhandlung für den Bau der
Kläranlage Brunnbach-Stonitsch einschließlich
Kanalisation fand am 02. Feb. 2004 statt.
Das Projekt zum Bau der Kanalisation im
Lumplgraben II – bis zu den Häusern Lumplecker
Heinrich und Franz  – wurde bereits im Jahr 1996
wasserrechtlich bewilligt. Beide Kanalbauprojekte
sind ausgeschrieben und es wird der Gemeinderat
am 11. März 2004 den Bauauftrag vergeben.
Bauzeitplan: Im April/Mai sollen die Kanalbau-
arbeiten im Brunnbach begonnen werden. Erst nach
Abschluss dieses Projektes sollen die
Kanalbauarbeiten des Projektes Lumplgraben II in
Angriff genommen werden.
Alle Hausbesitzer werden rechtzeitig zu einer
Informationsveranstaltung eingeladen und über
Details der Bauführung und die Berechnung und
Vorschreibung der Kanalanschlussgebühren
informiert.
Bahnhofstraße – Garstenau:
Die Kanalbauarbeiten im Bereich Bahnhofstraße
werden weitergeführt und im Laufe des Jahres
abgeschlossen werden. Der Straßenausbau wird
ebenfalls fortgesetzt.



Brillen - Sammlung
zur Wiederverwendung

in der Dritten Welt
In den Altstoffsammelzentren (ASZ) und
Altstoffsammelinseln (ASI, MASI) können ab sofort
optische Brillen abgegeben werden.
Entscheidend ist die Qualität, denn nur unbeschä-
digte Brillen können von Menschen der Dritten Welt
wieder verwendet werden.
Es dürfen wirklich nur unbeschädigte Lesebrillen,
Gleitsichtbrillen, Kinderbrillen und Etuis abgegeben
werden.

     Zerbrochene Brillen und Kontaktlinsen
werden nicht übernommen.

Auch Sonnenbrillen, Sportbrillen und
Arbeitsschutzbrillen werden für dieses Projekt
nicht gesammelt!

 

   Handeln Sie mit uns! 

SACHKUNDENACHWEISES,

wenn Sie Ihren  ERSTEN  Hund bereits besitzen
oder in absehbarer Zeit anschaffen!

Samstag, 13. März 2004
16,00 bis 20,00 Uhr
im Vereinsheim des SVÖ
Weyer/Küpfern

Auskünfte und Anmeldungen unter
Tel.+ Fax: 07254/7195 oder
E-Mail: h.heindler@eduhi.at

1. Termin 2004
zum Erwerb des in OÖ.
vorgeschriebenen

Impfaktion Frühjahr 2004
Schutzimpfung gegen Polio-Diphterie-Tetanus und Zeckenschutzimpfung

Der Impfintervall bei der Zeckenschutzimpfung beträgt nach der 1. Auffrischung nicht mehr 3 sondern 5
Jahre. Geimpft werden können Kinder ab dem 1. Lebensjahr!
Impfkosten: Eine Teilimpfung kostet für Personen ab dem vollendeten 16. Lj. EUR 15,10. Für Kinder

und Jugendliche bis zum vollendeten 15. Lj. sind EUR 11,40 zu bezahlen und für
Jugendliche zw. dem 15. u. 16. Lj. kostet die Impfung EUR 13,20.
Ab dem dritten und allen weiteren unversorgten Kindern sind EUR 3,63 zu entrichten.
Die Bezahlung kann bar bei der Impfung erfolgen.

Termin: 1. Teil: Donnerstag, 04.03.2004 9.30 - 10.30 Uhr Volksschule Großraming
2. Teil: Donnerstag, 01.04.2004 9.30 - 10.30 Uhr Volksschule Großraming

Der Elternverein Großraming
veranstaltet auch heuer wieder in
Zusammenarbeit mit den Schulen und dem Kinder-
garten einen Faschingszug.

Beginn ist um 10.00 Uhr
Im Schulhof wird für Unterhaltung und

das leibliche Wohl gesorgt!
Um rege Teilnahme wird ersucht und Masken sind

erwünscht!
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Wohnungen in Großraming
In Großraming sind diverse Wohnungen zu vermie-
ten:

Gemeindeamt: Wohnung mit ca. 63 m² ab 01. März
2004 zu vermieten.

Lumplgraben-Neubau ab Sommer 2004: 2 freie
Wohnungen

Bertholdisiedlung: 2 freie Wohnungen ab Sommer
2004

Interessenten melden sich bitte am Gemeindeamt,
Tel.: 7575 - 22, Fr. Riegler



Nach einigem Nachdenken fällt ihnen aber doch
noch etwas anderes ein: „Eigentlich sind wir noch
lieber mit Freunden zusammen und erleben etwas
wirklich gei…. - Lachen und haben Spaß. Das
Essen muss vor allem cool sein (nicht primär
gesund – das ist in dem Fall eher ein Schimpfwort)
und ich will mich so mögen, wie ich bin.“
Ungesunder Lebensstil führt in vielen Fällen
schon bei Kindern zu Übergewicht. Was im
Kindesalter oft noch nicht tragisch erscheint, wird
spätestens in der Pubertät und im Erwachsenenalter
zum gesundheitlichen Problem. Daher: Je früher
man etwas dagegen unternimmt, umso besser.
(80 % der übergewichtigen Kinder haben auch
später Gewichtsprobleme!)

Wir wollen aber nicht hier mahnend den Zeigefinger
erheben, sondern helfen und zur Teilnahme am
Projekt „Xund Jung“ für übergewichtige Kinder
(10-13 Jahre) einladen. „Wir“ – das sind ein Team
von ExpertInnen aus dem Ernährungs-,
Bewegungs-, und Coachingbereich und des
Regionalforums Steyr-Kirchdorf.
Die Kids lernen dabei die TrainerInnen und das
erlebnisorientierte Programm kennen, denn sie
sollen sich ja aus freien Stücken entscheiden, ob sie
an nachfolgenden Veranstaltungen teilnehmen
wollen. Die Eltern erfahren gleichzeitig etwas über
die Hintergründe und den weiteren Verlauf des
Projektes – ebenfalls als Entscheidungsgrundlage
für eine etwaige Teilnahme am Gesamtprojekt.
Der Schnuppernachmittag ist kostenlos! Wir bitten
allerdings um eine Anmeldung beim Regionalforum
unter 07257 / 848436. Auch nähere Infos / Folder
erhalten sie unter dieser Nummer.

Xund Jung –
Zusammen geht’sZusammen geht’sZusammen geht’sZusammen geht’sZusammen geht’s
leichter!leichter!leichter!leichter!leichter!

„Was gibt es Schöneres als
Chips und Cola, meine
Lieblingssendung im
Fernsehen oder endlich Zeit
für meine neuen Computer-
spiele“?

„Nicht viel!“ - würden viele Kids darauf spontan
antworten.

Freitag, 05. März
Volksschule Christkindl/Garsten

15. – 18.00 Uhr

Hilfe für Jugendliche bei der Arbeitsplatz-
suche!

Projekt: Clearingstellen für Jugendliche und
Jugendarbeitsassistenz

Die „Clearingstelle“ hat zur Aufgabe, bei Jugendli-
chen mit besonderen Bedürfnissen Stärken bzw.
Fähigkeiten  festzustellen und abzuklären inwieweit
eine Einführung in das Berufsleben möglich ist.
Es handelt sich um Jugendliche zwischen 13. und
24. Lebensjahr, die geistig und/oder körperlich  oder
sozial-emotional beeinträchtigt sind. Zur Abklärung
werden neben den Jugendlichen, die Lehrkräfte
und die Erziehungsberechtigten in Form von Einzel-
und/oder Gruppengesprächen beigezogen, was eine
genauere Sichtweise auf die Fähigkeiten der Ju-
gendlichen ermöglicht. Im Bedarfsfall besteht die
Möglichkeit, externe ExpertInnen, wie zum Beispiel
SonderpädagogInnen, ErgotherapeutInnen oder
PsychologInnen zur genaueren Abklärung heran-
zuziehen.
Aus all den gesammelten Erkenntnissen wird mit
den Jugendlichen ein Entwicklungsplan erarbeitet,
der die Möglichkeiten für das Leben nach der Schule
aufzeigt.

Jugendarbeitsassistenz der Volkshilfe
Die Arbeit und Erfahrungen im Clearingbereich ha-
ben gezeigt, dass es sinnvoll ist, im Anschluss an
das Clearing Jugendarbeitsassistenz anzubieten.
Dabei handelt es ich um Hilfestellung bei der
Jobsuche. Neben der Betreuung der Jugendlichen
beraten die JugendarbeitsassistentInnen auch
UnternehmerInnen. Die Firmen werden darüber in-
formiert, welche Problemstellungen auftreten könn-
ten, welche Förderungen in Anspruch genommen
werden und wie beispielsweise Arbeitsplätze
behindertengerecht umgestaltet werden können.
Die ArbeitsassistentInnen stehen den Jugendlichen
als auch den ArbeitgeberInnen bei Problemen zur
Verfügung, um bei drohendem Arbeitsplatzverlust
unterstützen zu können.

Nähere Informationen:

Sozialberatungsstelle Garsten
Sozialhilfeverband Steyr – Land
Bezirksalten- und Pflegeheim Tel.: 07259/45406-63

Marian-Rittinger-Str. 11  4451 Garsten Fax: 07259/45406-48

DVR: 0858692                                 Mail: sbs.garsten@shvse.at

Sozialberatung Garsten              Clearing und
Renate Bachmayr                         Jugendarbeitsassistenz
Marian-Rittinger-Str. 11               Dipl. Sozpäd. Hochstraßer N.
4451 Garsten                              Punzerstraße 39
(07252) 45 406-43      4451 Garsten

                 (07252) 87 624-2
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Geburten

Trauerfälle

Elias Losbichler, geboren am 30.November 2003
Eltern: Sylvia und Christian Losbichler, Hintstein 42

Patrick Hinterramskogler, geboren am 19. Dezember 2003
Eltern: Daniela und Thomas Hinterramskogler, Pechgraben 10

Victoria Schönauer, geboren am 30. Dezember 2003
Eltern: Michaela Schönauer und Brandecker Johannes, Brunnbach 1

Alles erdenklich Gute den neuen Erdenbürgern und herzliche Gratulation den Eltern!

Rossbach Anna, Pechgraben 5, verstorben am 03.01.04 im 72. Lj.
Kovac Adolf, Pechgraben 21, verstorben am 12.01.04 im 72. Lj.
Draxler Alfred, Oberplaißa 12, verstorben am 25.01.04 im 69. Lj.
Hrinkow Johann, Lumplgraben 35, verstorben am 25.01.04 im 59. Lj.
Beinhakl Anna, Bertholdisiedlung 12, verstorben am 09.02.2004 im 91. Lj.

Personenstandsfälle

Den trauernden Angehörigen wird die aufrichtige Anteilnahme ausgesprochen.

Ergebnisse der Eisstock - Ortsmeisterschaft
Von 2. - 4. Jänner 2004 fand im Pechgraben, GH
Steigerwirt, die Eisstock-Ortsmeisterschaft mit 37
Moarschaften statt.
Ortsmeister:

Die Garsti’s
Garstenauer Johann, Garstenauer Eduard
sen., Garstenauer Eduard jun., Fallmann Irene

2.Platz:
Die Eisbären
Effenberg Josef sen., Pfanzeltner Josef,
Höfinger Stefan, Faderl Wilhelm

3.Platz:
Die Stockspalter
Salcher Karl, Aigner Edi, Staudinger Erich,
Garstenauer Roland

Ergebnisse der Schi- und Snowboard
Ortsmeisterschaft 2004

Am Sonntag, 18. Jänner starteten 115 Personen bei
der Ortsmeisterschaft  am Königsberg/Hollenstein.
Ortsmeister 2004:

Andrea Rohrweck (Schi)
Andreas Hirner (Schi)

Patrick Ritt (Snowboard)

Herzliche Gratulation den
Siegern aller Bewerbe!

„Betreubares Wohnen“ -
Projektvorstellung

Der Bau des Wohnhauses schreitet zügig voran,
sodass schon im Sommer dieses Jahres die Fertig-
stellung und der Bezug der acht „Betreubaren Woh-
nungen“ erfolgt. Eine Vorstellung des Projektes
durch die Wohnungsgesellschaft Neue Heimat er-
folgt am

Donnerstag, 19. Februar 2004,
um 15.30 Uhr im Gasthof Ahrer, Kirchenwirt.

Wir laden alle Interessierten ganz herzlich zu dieser
Veranstaltung ein.

„Betreubares Wohnen“ - Personal

a) Für die soziale Betreuung und Vermittlung
von sozialen Diensten wird ein/e fachlich
geeignete/r Mitarbeiter/in gesucht.
Voraussetzung: Ausbildung zum/r Altenfach-
betreuer/in oder dieser gleichwertigen Aus-
bildung.
Die Anstellung erfolgt durch das Rote Kreuz.
Das Stundenausmaß beträgt etwa 16 - 20
Stunden pro Monat.

b) Für die Betreuung der Außenanlagen, die
Reinigung der Allgemeinflächen (Stiegen-
haus), usw. wird ebenfalls ein/e Mitarbeiter/in
gesucht.
Interessenten können sich am Gemeindeamt
melden.
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Diverses

Esszimmerstühle zu verkaufen!
4 gut erhaltene Esszimmerstühle in Buche natur,
Bezug dunkelgün mit gelb, zu verkaufen!
Preis pro Stück: EUR 20,--
Anfragen unter: (07254) 200 56

Bauparzellen zu verkaufen
2 Bauparzellen - an der Fuchsberg - bzw. der
Koglerstraße gelegen, zu verkaufen.
Tel.: (0664) 532 97 48

Grundstücksverkauf
Land- und forstwirtschaftlich genütztes Grundstück,
14.542 m² im Rodelsbach zu verkaufen.
Tel.: (0664) 316 82 25

Suche Aushubmaterial
für Parkplatzbau
Tel.: (0676) 919 91 41

Schafweide mit 5000 m² zu verpachten!
Tel.: (07254) 84 79

Ärztedienste und Sprechtage

Ärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst

Dr. Schreiner
Ord. (vorm.): Tel.: 8262-0 sonst 8262
Dr. Schneeweiß: Tel.: 07250/648
Dr. Klaus-Sternwieser und
Dr. Tischberger: Tel.: 07255/6901

 21. u. 22. Feb. Dr .Schreiner
 20. u. 21. März Dr. Schreiner

  16., 17., u. 18. April Dr. Schreiner

Die Sonn- und Feiertagsdienste
erfragen Sie über den Anrufbeantworter

Dr. Schreiner oder über Ärztenotruf Tel.: 141
Ordination Dr. Schreiner jeden Samstag von

9.00 - 11.00 Uhr geöffnet!

Ordination Dr. Schreiner von
03. - 07. März geschlossen!

Dr. Huber: Tel.: 7307
Dr. Grogger: Tel.: 07355/6371

Bei Redaktionsschluss waren noch
keine aktuellen Termine bekannt!

Wochenend- und Feiertagsvertretung
der Tierärzte

Anmeldungen f. künstliche Be-
samungen an Wochentagen von
7.00 - 15.00 Uhr
an Sonn- u. Feiertagen von
7.00 - 12.00 Uhr

Sprechtage
PVA (der Arbeiter und Angestellten)
jeden Dienstag und Donnerstag von
8.00 - 13.00 Uhr
Kammer für Arbeiter und Angestellte,
Redtenbacherg.1 A, 4400 Steyr

Sozialversicherungsanstalt
der Bauern
Do. 12. März. 2004
Do. 09. April 2004
von 9 - 12 Uhr, Marktgemeindeamt Weyer

OÖ. Gebietskrankenkasse
04. März 2004
01. Apr. 2004
8.00 - 12.00 Uhr, Gemeindeamt Großraming

Notar  Dr. Apfolterer
04. März 2004
18. März 2004
01. April 2004
jeweils von 16.00 bis 18.00 Uhr
im Gemeindeamt Großraming

Kirchenbeitragsstelle:
Di. 06. April von 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.30 Uhr
Di. 01. Juni  von 14.30 - 17.30 Uhr jeweils am Gemeindeamt Großraming

Einschreibetermin für die Landesmusikschule Großraming:
8. bis 20. März 2004.

Anmeldeformulare liegen im Gemeindeamt Großraming auf.
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Veranstaltungskalender
Samstag, 21.02.2004
Mit Schneeschuhen durch den Winterwald,
Geführte Schneeschuhwanderungen
Info und Anmeldung:
NP Infostelle Großraming,
Telefon: (07254) 84 14-0
Veranstalter: Nationalpark Kalkalpen

————————

Samstag, 21.02.2004
Ennstalerhof
Beginn: 20:00 Uhr
SV Hintstein - „G´schnas“
Alle Jung und Junggebliebenen sind herzlich einge-
laden!
Veranstalter: SV Hintstein

————————

Samstag, 21.02.2004
AV Raum
Beginn: 14:00 Uhr
Märchen - Kinderfasching
Die AV Jugend hat ein tolles Programm für euch
vorbereitet. Verkleide dich bitte in eine Märchen-
figur!
Veranstalter: AV Großraming

————————

Samstag, 21.02.2004
Beginn: 14:00 Uhr
Faschingsausklag im Gasthaus Hanusch
Masken sind erwünscht. Auch für Musik ist gesorgt.
Gute Laune ist mitzubringen. Es gibt wieder schöne
Preise zu gewinnen.
Veranstalter: Pensionistenverband Großraming

————————

Sonntag, 22.02.2004
Mit Schneeschuhen durch den Winterwald,
Geführte Schneeschuhwanderungen
Info und Anmeldung:
NP Infostelle Großraming,
Telefon: (07254) 84 14-0
Veranstalter: Nationalpark Kalkalpen

————————

Sonntag, 22.02.2004
Rottenmanner Tauern
Auskunft: Sepp Neuhauser (Tel.: 07254/7643)
Abfahrt: 6.00 Uhr, Sport Kaiser
Bekannte Gipfel: Großes Bäreneck, Lämmertörl-
kopf, Schwarzkarspitze, Hochwart, Hochrettelstein,
Seekoppe, Hochschwung, Brunderkogel, Bösen-
stein
Veranstalter: Naturfreunde Großraming

————————

Montag, 23.02.2004
Großraming, Kirchenwirt
Beginn: 20.00 Uhr
Bauernball
Veranstalter: Bauernbund

Dienstag, 24.02.2004
Schulhof
Beginn: 10.00 Uhr
Faschingsumzug
Faschingsumzug der Kindergarten- und Volksschul-
kinder mit Musik
Verköstigung im Schulhof
Info bei Brigitte Huemer (Tel.7429)
Veranstalter: Elternverein Grossraming

————————

Samstag, 28.02.2004
GH Hanusch
Preisschnapsen
Veranstalter: ÖAAB Ortsgruppe Großraming

————————

Samstag, 28.02.2004
Gasthof Ahrer (Kirchenwirt)
Beginn: 14:00 Uhr
Jahreshauptversammlung Imkerverein
Veranstalter: Imkerverein

————————

Samstag, 28.02.2004
Musikschule Großraming
9.00 - 18.00 Uhr
Ehrenamtlich im Team
Die Workshops „Ehrenamtlich im Team“ und „Kom-
munikation im Team“ (Sa. 13.03.2004) sind
aufeinander abgestimmt, können aber auch einzeln
gebucht werden.
Beitrag für beide Workshops inkl. Pausengetränke:
€ 55,—
Beitrag bei Einzelbuchung: € 32,—
Veranstalter: Büro für Entwicklungen im Ehrenamt
4443 Maria Neustift 1a
Tel: 07250/507 56
Di-Do v. 9 - 13 Uhr
Di v. 16 - 19 Uhr
und Katholisches Bildungswerk

————————

SA, 28.02.2004
HS Großraming
Beginn: 13:30
Volleyball Heimspiel der SPG Großraming/Weyer
Veranstalter: ASVÖ Großraming

————————

Sonntag, 29.02.2004 - Freitag, 05.03.2004
Schitourenwoche
Leitung: Sepp Schlager
Veranstalter: AV Großraming

————————

Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung
ist der 21. April 2004.
Redaktionsschluss ist am Freitag, dem 09. April - später ein-
langende Artikel können nicht mehr berücksichtigt werden!
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